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Reneſte Ereigniſſe
Jn der geſtrigen Sitzung des Reichstags entwickelte Staatsſekretär

von Bethmann Hollweg ſein ſozialpolitiſches Programm Am Schluß
der Sitzung gab Kriegsminiſter von Einem Erklärungen über den Fall
Gädke ab

Staatsſekretär Dernburg wird wie verlautet heute im Reichstag
über die Ergebniſſe ſeiner Reiſe nach DeutſchOſtafrika berichten

Jn Lemberg veranſtalteten die polniſchen Parteien eine Kundgebung
gegen PreußenDeutſchland

Der Prozeß wegen des Frauenmordes in Monaco gegen das Ehe
paar Goold hat in Monte Carlo begonnen

Jn einem Bergwerke Pennſylvaniens ſind in einer Kohlengrube
60 Bergleute durch herunterſtürzende Maſſen eingeſchloſſen worden

Das Programm des Fürſten Bülow
Größeres Intereſſe als ſeine Erklärungen zur auswärtigen Politik

beanſpruchen zweifellos die Darlegungen des Fürſten Bülow zur inner
deutſchen Politik und man kann die Rede welche der Kanzler am
Sonnabend im Reichstage hielt als eine Art Programm für die von
ihm ſür die nüchſte Zukunft zu verfolgende Politik erſehen Eine Eröffnung
von leitender Stelle über das künftige Verhältnis der Regierung zu dem
konſervativliberalen Block und der einzelnen Blockparteien zu einander
mußte noiwendigerweiſe zur weiteren Klärung der innerpoilitiſchen Lage
erſolgen nachdem während der Dauer eines Tagungsabſchnittes genügende
Erfahrungen über die praktiſche Betätigung der Paarungspolitik hatten

geſammelt werden können
Die letziere das geht aus der Rede des Fürſten Bülow unzweideutig

hervor ſoll unter allen Umſtänden fortgeſetzt werden und die vielfach
gehegte Vermutung Regierung und Zentrum würden ſich bald wieder
in den Armen liegen iſt mindeſtens verfrüht Dieſe Feſtſtellung war
nötig um den liberalen Parteien nicht die Luſt an der Weiterarbeit Seite
an Seite mit den rechts ſtehenden Parteien zu vergällen Denn die erſteren

müßten ſich dafür bedanken nur Lückenbüßer zu ſein um wenn ſie ihre
Schuldigkeit geian hätten wieder abtreten zu können Und ſelbſtverſtändlich

wollen ſie auch nicht diejenigen ſein welche allein auf Koſten ihrer Tradition
Konzeſſionen machen vielmehr mußten ſolche von beiden Seiten kommen

Darum war es Pflicht der Regierung den berechtigſten Wünſchen der
bürgerlichen Linken Rechnung zu tragen wie dies durch die Vorlegung des

Börſengeſetzes und die reichsgeſetzliche Regelung des Verein s und
Verſammlungsweſens geſchehen iſt Aber dieſe beiden Geſetze die
noch dazu nicht alle liberalen Forderungen erfüllen dürfen nicht die
einzigen Zugeſtändniſſe bleiben welche der bürgerlichen Linken zu gewähren

ſind und hoffentlich gibt ſich Fürſt Bülow in dieſer Hinſicht keinen
Jlluſionen hin

Ein recht erfreuliches Kapitel im Programm der Reichsregierung bilden
die Anſchauungen des leitenden Staatsmannes über die Notwendigkeit
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einer baidigen zeugemäßen Reſform unſerer Straſprozeßordnung
und auch des Strafgeſetzbuchs Was der Kanzler über die Ver
beſſerungsbedürftigkeit der Rechtspflege über Urteile die dem Rechtſinn
des Volks widerſprechen über den Strafvollzug uſw ſagte kann von
Anſang bis zu Ende von jedem objektiv Denkenden unterſchrieben werden

und wenn der Kanzler ſeinen Einfluß darauf ausübt daß die Reform
nun endlich in die Wege geleitet wird ſo kann man ihm nur dankbar
daſür ſein daß er es auch auf dieſem Gebiete an Anregung und Auf
munterung nicht fehlen läßt Dies iſt ein Feld auf dem der konſervativ
liberale Block ſich in gemeinſamer geſetzgeberiſcher Arbeit betätigen kann
auch hier vermag die Regierung zu zeigen daß ſie durch eine Abkehr von
vermoderten Anſchauungen und durch eine Berückſichtigung der auf allen
Gebieten zu Tage getretenen Fortſchritte unſeres Zeitalters den
berechtigten Forderungen der liberalen Parteien Konzeſſionen gewähren will

Schon als Fürſt Bülow die Paarungspolitik inaugurierte ſprach er
ſich über das Verhältnis der Blockparteien zu einander ähnlich ſo aus wie
am Sonnabend Die prinzipiellen Gegenſätze zwiſchen ihnen laſſen ſich
nicht aus der Welt ſchaffen und darum will die Regierung es vermeiden
in großen Fragen von denen das Wohl und Wehe des Landes abhängt
dieſe Gegenſätze heraufzubeſchwören Ob ſich letzteres freilich in allen Fällen

vermeiden läßt iſt noch nicht ſo ganz ſicher die Probe aufs Exempel wird
aber ſchon die bevorſtehende neueſte Reichsfinanzreſorm liefern Fürſt Bülow

legte den Parteien dringend ans Herz in dieſer Angelegenheit Theorien
und Doltrinen bei Seite zu laſſen Das iſt jedoch leichter geſagt als
getan angeſichts der Tatſache daß die liberalen Parteien gegen eine
weitere Ausdehnung der indirekten Steuern ſind und die Regierung ſowie
die rechts ſtehenden Parteien die Einführung direkter Reichsſteuern ent
ſchieden ablehnen Und doch muß ein Weg gefunden werden denn beide
Seiten ſind von der Notwendigkeir neuer Einnahmequellen
überzeugt Wollte etwa Fürſt Bülow als er die verſchiedenen An
ſchauungen übßr das Weſen der Erbſchaftsſteuer darlegte einen Fingerzeig

geben wie man über die Schwierigkeitän direkter Reichsſteuern hinweg
kommen könne Da die letzteren immer mehr Anhänger finden ſo werden
ſchtießlich auch die Regierungen einmal gute Miene zum böſen Spiel
machen und den direkten Reichsſteuern unter irgend einer Flagge Eingang
verſchaffen müſſen

Sicherlich war der Beifall der dem Fürſten Bülow am Schluſſe ſeiner
Rede zu Teil wurde verdient man hatte das Gefühl daß der Kanzler
rür ſeine Perſon vom redlichſten Willen beſeelt war zur Erhaltung des
Blocks das Möglichſte beizutragen Aber nun meinen wir auch daß der
ſchönen Worte genug geſprochen worden ſind und weitere Taten folgen
tönnen

2Stimmungsbild aus dem Reichstag
Vierter Tag der Etatsdebatte

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin vom
2 Dezember

Fürſt Bülow wird nicht erwarten daß ſeine Programmrede über die
Blockpolitik bei allen an die ſie gerichtet war Beifall findet Vielleicht
mehr noch als das was er ſagte wird das was er nicht ſagte be
anſtandet Abg Schrader z der Sprecher der Freiſinnigen Veir
einigung rünte heute nachdrücklich daß der leitende Staatsmann nicht mit

r x 2 e eereIm Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

41 FortſetzungBerg zuckte mit keiner Wimper
an den Helm

Aber Sie ſind verwundet Herr Rittmeiſter fuhr Hellers
dorf fort als er die blutbeſudelte Hand Bergs erbickte reiten
Sie zurück und laſſen Sie ſich verbinden

Es iſt nichts von Bedeutung Herr Oberſtleutnant ſagte
Berg Und doch mußte er die Zähne zuſammenbeißen um ſich
noch im Sattel aufrecht halten zu können Der ſtarke Blut
verluſt machte ihn faſt ohnmächtig Dazu kam alles das was
die letzten Minuten gebracht hatten der wilde Ritt der er
bitterte Kampf das Zuſammentreffen mit dem Bruder ſeiner
Ellen deſſen Verwundung die vielleicht den Tod zur Folge
hatte endlich die Schuld

Hellersdorf ſah daß die abwehrende Bemerkung nicht be
rechtigt war Er bemerkte wie der Verwundete mit faſt über
menſchlicher Kraft ſich zuſammenriß um nicht von einer Ohn
macht ſich zwingen zu laſſen

Herr Rittmeiſter ich befehle es Jhnen ſofern Sie noch
dazu imſtande ſind ſich ſofort zum Verbandplatz zu begeben

Und da mußte er auch ſchon ſeine Arme ausſtrecken um
den Wankenden nicht ſtürzen zu laſſen

Zwei Dragoner ſprangen hinzu Man flößte dem Ueber
anſtrengten und Ermatteten einen Schluck Waſſer ein Der
kühle Trunk brachte ihn wieder zur Beſinnung Er richtete
ſich mit Hilfe der beiden Dragoner mühſam auf Ueber ſein
Geſicht huſchte ein Zug als wenn er ſich ſeiner Schwäche
ſchämen müßte

Jch gehe Herr Oberſtleutnant ſagte er und reckte ſich
energiſch auf Aber er mußte die Unterſtützung der beiden

Nahdrut ersoten

Er legte nur die Hand

Das gewaltige Ringen war beendet
Bazaines letzter Verſuch den linken Flügel des deutſchen

Heeres zu werfen um über eine Talſchlucht bei Gravelotte
gegen den Wald Genevaux zu entkommen und die Straße
nach Verdun zu erreichen ſcheiterte an dem rechtzeitigen Ein
greifen des von Moltke mit Unruhe erwarteten pommerſchen
Armeekorps

Aus allen ſeinen Stellungen vertrieben zog ſich Bazaine
unter die Kanonen von Metz zurück Mit dem Abzug nach
Weſten war es für immer vorbei

Brennende Dörfer beleuchteten mit grauſigem Scheine die
blutgedüngte Walſtatt Jammern und Stöhnen ſtieg von dem
nächtlichen Gefilde empor zum Sternenkreiſe Mitleidsvoll ſchien
die blaſſe Mondſichel in ſo manches bleiche Geſicht auf das
der Tod ſeinen Stempel geprägt hatte

Todesmatt waren die Ueberlebenden
Wo die Reg imenter zuletzt gekämpft hatten wurden die

Biwaks bezogen Tote und Verwundete ſoweit letztere die
barmherzige Samariterliebe des Roten Kreuzes noch nicht in die
Lazarette bringen konnte waren ſtumme oder jammernde
Kameraden der erſchöpften Truppen Die Nacht breitete über
alle ihren dunklen Mantel Die Umgebung von Metz glich
einem einzigen Lazarett

Und dennoch
Trotz alles Elends das der blutige Krieg mit eiſernem

unbarmherzigen Griffel eingegraben hatte ſtieg am Abend des
18 Auguſt als die deutſchen Fahnen auf den heiß erſtrittenen
Anhöhen von Gravelotte und St Prwat flatterten aus dem
Munde des blutenden deutſchen Heeres ein brauſender einziger
Jubelruf empor zum ſteruenbeſäten Nachthimmel Sein Jauchzen
und Tönen klang hin bis über die grünen Fluten des Vater
Rhein und erweckte ein millionenfaches Echo im H zen des
deutſchen Volkes das mit Stolz und Genugtuung hinüber

Dragoner annehmen obwohl er es nicht wollte Von ihnen ſchaute auf ſeine tapferen ſiegreichen Söhne
v

ſeiner Sibe der preußiſchen Waylrechtsreſorm Erwähnung getan

habe Auch im übrigen zeigte ſich der alte Herr ſonſt ein Freund
redneriſcher Feinheiten ziemlich unwirſch Seine Fraktion habe nicht nötig
ſich vom Kanzler ihre politiſchen Wege weiſen zu laſſen ſie könne ihm auch

nicht verſprechen daß ſie ihre Stellungnahme zu den verſchiedenen Geſetzes
vorlagen nach ſeinen Erwartungen efnrichten oder ſich etwa mit dem
Zentrum graulich machen laſſen werde Das hörten ſie gerne die
Männer um Dr Spahn doch es kam unverſehens ein kalter Waſſerſtrahl
Die Liberalen würden ohne Voreingenommenheit in aller Oeffentlichkeit
nicht auf dem Wege der Hintertreppenpolitik mit der Regierung ver
handeln Demonſtrative Zuſtimmung der Linken dröhnte dem Zentrum

ins Ohr
Eine neue Programmrede vom Regierungstiſche eine Er

gänzung der Bülowſchen vom ſozialpolitiſchen Geſichtspunkte aus folgte

Der Staatsſekretär des Jnnern v Bethmann Hollweg hielt den
Augenblick für gekommen das Seinige zu tun zur Zuſammenfaſſung der
Blockparteien für fruchtbringende Arbeit auf dem Gebiet der Sozialreform

Jn kiuger philoſophiſch verbrämter Rede ſetzte er auseinander was er in
Verwaltung und Ausgeſtaltung des Poſadowskyſchen Vermächtniſſes zu
tun gedenke Man hatte den Eindruck daß es zum Teil doch andere
Bahnen ſind als ſie Graf Poſadowsly beſchritten haben würde denn der

Beifall der Herrn v Bethmann Hollweg geſpendet wurde kam zumeiſt
von rechts alſo aus den Kreiſen denen Graf Poſadowskys Politik je
länger um ſo weniger ſympathiſch war Herr v BethmannHollweg hat
ſich zweifellos bereits ziemlich tief eingearbeitet in das Rieſenreſſort des
Jnnern ſelbſt auf die Geldmarktéverhältniſſe kam er zu ſprechen
und der Reichstag mit Ausnahme der äußerſten Linken die beſonders
durch die Darlegungen des Staatsſekretärs über das Koalitionsrecht ver
ſtimmt wurde nahm mit Beifall Kenntnis von der Verſicherung es werde

mit ernſtem Willen an der Fortführung der ſozialen Reform gearbeite
werden

Fürſt Bülow betrat während der Rede ſeines Stellvertreters den
Saal es bot ſich ihm infolgedeſſen Gelegenheit den Wortführer der ſüd
deutſchen Volkspartei den Abg v Payer von Anfang an zu hören
Der württembergiſche Kammerpräſident ließ endlich den Humor zu ſeinem
Recht kommen der in den bisherigen Etatsreden einigermaßen ſtiefmütter

lich behandelt worden war Man geſtand dem Redner mit herzlichem
Lachen zu daß Graf Zeppelin die ſüddeutſche Intelligenz zum höchſten
Fluge geführt habe Es war auch nur eine Stimme des Einverſtändniſſes
als Herr v Payer prophezeite es werde im Schatzamt in nächſter Zeit
viel Steuermakulatur geben Sehr richtig bemerkte er die Finanz
kalamität könne mit Ausſicht auf Erfolg nur durch Miſchung direkter und

indirekter Steuern behoben werden Wie erging es aber der in das
Zeichen Ludwig Uhland s des Schutzheiligen des Blocks geſtellten Pro
grammrede Eine ſchöne und eindrucksreiche Rede ja wenn ich ein
Konſervativer wäre könnte ich mich für ſie ſogar begeiſtern Das war
bittere Jronie und bei dieſer blieb Herr v Payer in der Folge Rechts
äßen die Satten links die ſeit Jahren auf Sättigung Harrenden Sie
warteten immer noch was im Programm des Fürſten Bülow geboten
werde könne als Abſchlagszahlung auf liberale Forderungen nicht an
geſehen werden Wenn der Kanzler es mit dem Block gut meint dann
wird er erheblich weiter nach links ſteuern müſſen dieſes Schluß
wort des volksparteilichen Führers hallte warnend in den Saal links
durch demonſtrative Zuſtimmung unterſtrichen rechts mit kühlem Schweigen

An der Straße von Metz nach Veroun liegt das
Städtchen St Marcel Es war nach den Schlachten um Metz
mit Verwundeten überfüllt Jedes Haus jede Kirche jede
Schule war in ein Lazarett verwandelt Deutſche und Frau
zoſen lagen einträchtig auf ihrem Schmerzenslager nebeneinander
Auf Betten und Matratzen auf Stroh über das man Decken
gelegt hatte oft auch nur auf einem Mantel unter den Kopf
ein Stroh oder Heubündel geſchoben lagen die Opfer des
blutigen Tages von Gravelotte

Etwas abſeits von der Landſtraße umgeben von einem
Harten voll blühender farbenbrächtiger Sommerblumen erhob
ſich ein einfaches Landhäuschen Seine Bewohner waren ge
flohen als alle Anzeichen auf eine in der Nähe ſtattfindende
Schlacht ſchließen ließen nur eine Ziege eckerte hungrig im
Stalle und auf dem Hofe und zwiſchen den Blumenrabatten
trieben ſich ein halbes Dutzend Hühner flügelſchlagend umher
als man auch in dieſes abgelegene Haus einige Verwundete
brachte

Ein ſchmaler Korridor durchzog das Haus Links be
fanden ſich eine geräumige Küche und einige kleine Kammern
rechts lagen zwei Zimmer Oben in der niedrigen Dachſtube
hatten einige Aerzte ihr Aſyl aufgeſchlagen Jn dem ſchmalen
und kleinen Vorderzimmer rechts vom Korridor war nur ein
Leichtverwundeter untergebracht Eberhard von Berg

Die Fleiſchwunde am Oberarm war nur unbedeutend ge
weſen Aber die Ueberanſtrengung und gewaltige Aufregung
verbunden mit dem ſtarkem Blinverluſt hatten trotzdem ein
ziemlich ſtarkes Fieber hervorgerufen und den Sinn des Ritt
meiſters einige Tage umnebelt Nun konnte er ſchon wieder
im Zimmer umhergehen Schlimmer ſtand s in dem geräumigen
winterzimmer wo drei Schwerverwundete lagen ein junuger
ſchöner Offizier in der Uniſorm der Gardelllanen ein Wacht
meiſter der Halberſtädter Küraſſiere dem ein Lanzenſtich bei
dem Todesrut der Brigade Bredow am 16 die Bruſt durch
bohrt hatte und ein Jäger mit einem mädchenzarten feinen
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aufgenommen Fürſt Bülow hörte es nicht medr er hatte als Payers
Rede ſcharf kritiſch wurde den Saal verlaſſen Es war als habe niemals
eine Beſprechung zwiſchen dem Kanzler und dem ſchwäbitſchen Demokraten in
Norderney ſtattgefunden Gar unglimpflich ſprang der letztere mit der Börſen
geſetznovelle und dem Vereinsgeſetz um überaus ſchroff aber mit der preußiſchen

Politik und hierbei legte ſich auf der Rechten manche Stirn in Falten
Die Mißvergnügten ſchienen zu fragen wie oft die Kreuzztg getan
Was geht den ſüddeutſchen Parlamentarier die preußiſche Poluk an

Herr von Payer hat aus ſeinem Herzen keine Mördergrube gemacht
das beſtätigte ihm ein nichts weniger als geſättigter Blockmann von der
Rechten Abg Zimmermann Driſch Reformp Das nahm anderer
ſeits der nächſte Wortführer der Sozialdemolraten Abg Dr David
eiſrig zum Anlaß um vermittels des Hebels der Uebereinſtimmung der
äußerſten Linken mit den ſüddeutſchen Volksparteilern den Block vom

Fundament zu löſen Zu Bergen türmen ſich die Schwierigkeiten
Nachdenklicher Ernſt lagerte denn auch in den Mienen des Kanzlers als
er wieder den Saal betrat durch den noch immer die aufgeregte Stimme
des ſozialdemokratiſchen Redners ſchallte Es gab da die heftigſten Angriffe
gegen Regierung und Blockparteien auch der Staatsſekretär von Berh
mann Hollweg erhielt ſein erſtes Mißtrauensvotum im Reichsparlament
Unter ſeiner Amtsführung werde wohl eine noch arbeiterfeindlichere
So,ialpolitik getrieben werden als vordem Jm Vergleich mit der Donner
rede des zornbebenden Reviſioniſten war die Bebelſche Kritik beinahe mild

zu nennen

Erregter als ſonſt trat alsdann der preußiſche Kriegsminiſter v Einem

in die Schranken Die Notwendigkeit immer und immer wieder dae
Offizierkorps in Schutz zu nehmen gegen eine verallgemeinernde Kritit
machten ſein Blut aufwallen Doch das war es nicht allein General
v Einem verlas einen ihm von dem bekannten Oberſt a D Gaedke zu
gegangenen Brief in dem von Niedertracht und Genugtuung geben die
Rede war und fügte an was er zu erwidern für angemeſſen erachtete
Mit dieſer Dieharmonie klang die Sitzung aus Abg Gröber Zir
dürfte morgen dem Fürſten Bülow Gelegenheit geben erneut das Worr
zu ergreifen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer mit
Gefolge machte geſtern nachmittag einen Ausflug im Automobil nach
Lyndhurſt wo ein altes Jagdſchloß Karls des Erſten beſichtigt wurde
Abends wurde aus dem Werk Kriegslehren nach Clauſewitz aus den
Jahren 1813 und 1814 von Frekherrn von Freytag Loringhoven vor
eleſen Heute vormittag arbeitete der Kaiſer Die Kaiſerin und
rinzeſſin Viktoria Luiſe ſind heute vormittag von Plön kommend zum

Beſuche des Prinzen Adalbert in Kiel eingetroffen und haben nach
mittag 2 Uhr 57 Minuten die Rückreiſe nach Berlin angerreten Heute
ſrüh iſt Prinz Eitel Friedrich zur Teilnahme an den konprinzlichen
Jagden in Oels eingetroffen

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Frhr v Rechen
berg iſt in Berlin eingetroffen und hat heute früh ſeine Tätigkeit im
Reichskolonialamt aufgenommen Dort fand im Laufe des Vormittage
eine längere Beſprechung ſtatt an welcher der Staatsſekretär von Linde
quiſt Direktor Dr Serſe und Frhr von Rechenberg teilnahmen Staats
ſekretär Dernburg ſah am Sonnabend eine Anzahl Parlamentarier als
Gäſte bei ſich Der Staatsſekretär wird heute Dienstag im Reichstage
in ausführlichen Darlegungen über die Reſultate ſeiner oſtafrikaniſchen
Reife berichten

Die Beamtenaufbeſſerung Jm preußiſchen Abgeord
netenhauſe fragen die Nationalliberalen an ob die Regierung bereits
mitteilen könne in welchem Umſange und nach welchen Geſichtspunkten die
in der Thronrede verheißene Auſbeſſerung der Beamtengehälter ſtatt
finden ſolle

Der Prozeß Harden erledigt 7 Aus Berlin wird uns ge
ſchrieben Es iſt die Anſicht ziemlich verbreitet daß der Strafprozeß
Harden der am 16 Dezember in Berlin beginnt durch die Reden des
Reichskanzlers und des preußiſchem Kriegsmintſters im Reichstag ſozuſagen
erledigt ſei und zwar zu Ungunſten des Herausgebers der
Zukunft Fürſt Bülow hat ſich über die Kamarilla Behauptungen

luſtig gemacht und Herr v Einem hat verſichert daß keine der verantwortlichen
Perwnen von den Vergehungen der Graſen Lynar und Hohenau etwas
gewußt habe Beides beweiſt aber nichts für die unter Antlage geſtellten
Beleidigungen des Graſen Moltke und die Sache des Fürſten Eulenburg
Die Geheimniſſe der Adler Villa in Potsdam ſpielten in dem Prozeß vor
dem Schöffengericht ſachlich eine zweite Rolle in Bezug auf ihre ſenjationelle
Wirkung allerdings eine erſte Rolle Ebenſo verhält es ſich mit der
Kamarilla Fürſt Bülow hat von einer Gruppe oder einem Grüppchen
einflußreicher unverantworilicher Perſonen nichts wahrgenommen Harden
liegt es ob diejenigen Tatſachen und Umſtände in der neuen Verhandiung
vorzubringen aus denen er den Schluß zog daß das Grüppchen exiſtiert
hat Jm Tauſch Prozeß erfuhr ein ſo ſcharfblickender und wohlunterrichteter
Mann wie Frhr v Marſchall mancherlei was ihn in äußerſtes Erſtaunen
ſetzte Man kann noch nicht ſagen der Prozeß iſt erledigt bis er
wirklich erledigt iſt

Hau s Begnadigung Die allgemeine Erwartung daß der
Großherzog von Baden zu,unſten des wegen Mordes zum Tode ver
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urteilten jungen Rechtsanwalts Karl Hau von ſeinem Begnadigungs Er ſchien leitungslos umherzuirren Angeblich hat man das Wort Pa

trie durchs Teleſkop erkannt
Sonnabend nachmittag große Aufregung in Belfaſt über einen Ballon

recht Gebrauch machen werde iſt wie wir geſtern telegraphiſch meldeten
nicht enttäuſcht worden Hau iſt zu lebenslänglichem Zuchthaus
begnadigt worden
ſeit ſeiner Thronbeſteigung vor der Entſcheidung ob er ein rechtskräftiges
Todesurteil beſtätigen oder im Gnadenwege mildern ſolle

Friedrich II dieſem Beiſpiele folgen werde falls nicht ganz beſondere Um

wohl die Rede ſein Mußte auch der Wahrſpruch der Karlsruher Ge
ſchworenen als unvermeidliches Schlußergebnis jener Verhandlungen an

hielten ſo blieben doch nach wie vor der Verurteilung ſo viele Un
klarheiten in tatſächlicher und pſychologiſcher Beziehung beſtehen daß
ie volle Ueberzeugung von der Schuld des Angeklagten immer wieder ins

Schwanken geraten konnte Das Reichsgericht fand keine Handhabe um

an die Gnade des Großherzogs Nachdem nun das Schickſal Haus bis
auf weiteres entſchieden worden iſt muß es der Zukunſt vorbehalten bleiben
ob ſeine und ſeines Verteidigers Bemühungen um eine Wiederaufnahme
des Verfahrens von Erfolg gekrönt ſein werden

Der Beſchäftigtenziffer im deutſchen Gewerbe iſt im
allgemeinen noch immer mindeſtens ſo hoch wie um die nämliche Zeit des
Vorjahres Nach den Auswehſen der Krankenkaſſen iſt vom 1 Januar
ors 1 November 1907 die Zahl der Beſchäſtigten um 7,3 Proz geſtiegen
während im Vorlahr die Steigerung 7,8 Proz betrug Der prozentuale
Rückgang von einem halben Prozent gleicht ſich aber reichlich dadurch aus
daß die abſolute Zahl der Beſchäftigten am 1 Januar 1907 erheblich über
der entſprechenden Zfffer des Jahres 1906 ſtand Seit Auguſt iſt die
Zahl der Neueinſtellungen zurückgegangen ohne daß dadurch indes ein
Rückgang der Beſchäftigten hätte herbeigeführt werden können Monat
für Monat nahm vielmehr die Zahl der kätigen Arbeitskräfte noch ſchwach
zu Gegenüber September zeigte der Oh ober in den meiſten Landesteilen
Zunahmen ſo um 1,5 Proz in Heſſen um 1 in Bayern um je 0,7 in
Berlin und in Baden um ſe 0,6 Proz in der Provinz Sachſen in
Hannover und in Heſſen Naſſau Bemerkenswert iſt beſonders die Zunahme
der Beſchäſtigten in der Reichshauptſtadt Eine abſolute Abnahme der
Bechäjtigtenziffer iſt auf der anderen Seite gerade für einige der induſtrte
reichſten Landesteile feſtzuſtellen ſo für Rheinland Weſtfalen um 0,8 für
Schleſien um 0,09 Proz Außerdem weiſen noch Brandenburg ohne Berlin
eine Abnahme 0,03 ElſaßLothringen von 0,2 Proz auf Wenn auch
dieſe abwiuten Abnahmen noch ganz minimal ſind ſo ergibt ſich doch aus
ihnen daß gerade in den Jnduſtriegegenden die Beſchäftigungsgelegenheit
merklicher abnimmt als in den meiſten anderen Landesteilen Jm induſtrie
reichen Königreich Sachſen hat ſich die Beſchäftigungsziffer noch um 0,2 in
Württemberg ſogar um 0,5 Proz während des Okitobers heben können

Oeſtreich Ungarn
Die galiziſchen Polen gegen die Oſtmarkenvorlage

Durch die im Lemberger Rathaus angenommene Reſolution werden alle
polniſchen Repräſentanten in Wien aufgeſordert ſich nicht auf bloße Proteſte
zu beſchränken ſondern die bisherige Haltung gegenüber dem
Bündnis der Monarchie mit Preußen zu ändern und dahin zu
wirken daß die Unbill welche der polniſchen Nation droht die ja einen
großen Teil der öſtreichiſchen Bevölkerung bildet in der Politik der öſt
retchiſchen Monarchie eine wirkſame Abwehr finde widrigenfalls die polniſche
Repräſentanz in Wien daraus alle politiſchen Konſequenzen zu ziehen hätte
Jn der Reſolution wird den parlamentariſchen Vertretern anderer Natio
nalnäten die ſich dem polniſchen Proteſt angeſchloſſen Dant und An
erkennung gezollt und die Hoffnung ausgeſprochen daß die ganze
polniſche Nation ſich in Erfüllung ihrer nationalen Pflicht vereinigen
werde Anweſend waren Vertreter der polniſchen Volkspartei der polniſchen
Sozialdemokraten der Nationaldemolraten und der katholiſchen Partei
In vielen galiziſchen Städten iſt bereits eine Bewegung im Gange um
preußiſche Waren und Handelsartikel zu boykottieren Nach
der Proteſtverſammlung in Lemberg wurde von der Menge eine Kari
katur Kaiſer Wilhelms auf eine Stange geſteckt und verbrannt
Die Menge zog ſchließlich zur Umniberſität wo ein Student eine Rede hielt
Er ſagte Wer dem deutſchen Konſul in Lemberg eine Wohnung gibt iſt
ein Verräter an der gemeinſamen nationalen Sache Der Hotelier vom
Hotel George erkiärte er habe dem deutſchen Konſul bereits gekündigt
dieſer wohne nicht mehr im Hotel

Frankreich
Die Flucht des franzöſiſchen lenkbaren Luftſchiffes

Patrie das ſich wie wir geſtern in mehreren Telegrammen berichtet
haben im Sturm den Händen von 200 Soldaten entriß und ſeinen Weg
nach Irland nahm bildet in Frankreich das Tagesgeſpräch Aus Eng
land und Jrland kamen alsbald zahlreiche Meldungen daß der Ausreißer
geſehen worden ſei Unzutreffend iſt die Angabe es ſeien Menſchen in der
Gondel geweſen denn die Patrie war tat ächlich führerlos Der letzte
der die Patrie wenige Minuten vor der Kataſtrophe verließ war Leut
nant Lenoir der mit Lebensgefahr das Seilwerk in Ordnung zu bringen
trachtete um der die Seile haltenden Mannſchaft die ſchwere Arbeit zu er
leichtern Kaum hatte Lenoir den Boden erreicht als ein überaus hef
tiger Windſtoß die linke Ballonſeite traf Die Soldaten wurden zu Boden
geſchleudert Jhrer Wunden nicht achtend ließen ſich die Beherzteſten fort
ſchleppen bis ihre Kräfte erlahmten Vorläufig wurde feſtgeſtellt daß das
Luftſchiff zu ſehr belaſtet war und daß man es auch nicht teilweiſe ent
leert hatte

Ein Cardiffer Telegramm beſagt Ein lenkbarer Ballon von dem
man annimmt es ſei die durchgegangene Patrie iſt in Carmarthen
ſhire und Cardighanſhire geſtern morgen in großer Höhe geſehen worden

Großherzog Friedrich II ſtand hier zum erſten Male herrſchte der über City und Belfaſt Lough manvövrierte

pflegte während ſeiner langen Regierungs eit jeden zum Tode verurteilten ging Sonntag 3 Uhr nachmittag über Larne
Mörder grundſätzlich zu begnadigen und man konnte vermuten daß nicht Es trieb bei ſtarkem Südwinde dreißig Meilen pro Stunde nördlich

erkannt werden welche im Sommer dieſes Jahres die ganze Welt in Atem aus eine Umfrage bei den
wendigkeit gezeigt junge Reſerviſten zu den großen Manövern einzuziehen

finden
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Ein Zentral News Telegramm beſagt daß

Aus Larne bei
Belfaſt wird von einem Korreſpondenten der von der Flucht der Patrie

Sein Vater nichts wußte gemeldet Ein gelbes Luſtſchiff wie die Patrie ausſehend
Die Schrauben arbeiteten

Nilitäriſche Fragen in der Deputiertenkammer Jn der
ſtände der Anwendung des Beznadigungsrechtes entgegenſtänden Jm geſtrigen Kammerdebatie über die Artikel des Militärbudgets ant
Falle des Rechtsanwalts Karl Hau konnte von ſolchen Umſtänden nicht wortete Kriegsminiſter Ptequart auf mehrere Amendements betreffend

die Verkürzung der Dtienſtzeit für die Reſerve und die Verkürzung
oder Aufhebung der Dienſtzeit für die Landwehr Der Miniſter führte

orpskommandeuren der Armee habe die Not

Eine zweite Uebungsperiode werde in den Uebungslagern des Oſtens ſtatt
Es ſei dringender die Uebungszeit beſſer auszunutzen als ſie auf

zuheben Pſequart ſchloß mit den Worten daß jeder Franzoſe ſich den
das Schwurgerichtsurteil zu kaſſieren und ſo blieb zunächſt nur der Appell gerecht verteilten Anſorderungen der Landesverteidigung unterziehen werde

Die vorgeſchlagene Herabſetzung der Dienſtzeit werde eine Gefahr für
die nationale Verteidigung bedeuten Beifall Die Kammer ver
warf mit 359 gegen 200 Stimmen die Trennung der Zuſatzanträge zum
erſten Paragraphen Der Antrag Breton der eine Aenderung des
Artikels 41 des Rekrutierungsgeſetzes vorſchlägt wurde darauf mit 405
gegen 113 Stimmen angenommen Jn der weiteren Debatte nahm die
Kammer mit 464 gegen 53 Stimmen den erſten Abſatz eines Antrags
Gervais an der die Dieuſtzeit der Reſerviſten auf zwei Uebungs
perioden von 21 und 15 Tagen beſchränkt und lehnte einen Antrag be
neffend die Beſeitigung der Landwehrübungen mit 337 gegen
24 Stimmen ab Darauf wurde ein zweiter Abſatz des Antrags Gervats
der die Dienſtzeit der Landwehr auf ſieben Tage feſtſetzt mit 448
gegen 41 Stimmen angenommen Colliard Soz beantragte daß gewiſſe
Mannſchaſtskategorien aus dem Jahrgang 1904 von denen beiſpielsweiſe
die Lehrer zurückbehalten worden ſind in ihre Heimat entlaſſen werden
Piequart führte in ſeiner Antwort aus er werde die Ueberfüllung
der Kaſernen durch eine Reſorm über die Einſtellung ſchwächlicher
Perſonen beſettigen werde aber dabei bleiben daß die aus dem Jahrgang
1904 Zurückbehaitenen die zwei Jahre Dienſt tun ſollen nach Analogie
derjenigen aus dem Jahrgang 1903 am 13 Juli entlaſſen werden ſollen
Trotzdem wurde der Antrag Colliard mit 373 gegen 152 Stimmen an
Jje nommen

Rußland
Der Kaiſer und die Duma Der Präſident des Miniſterrats

teilte dem Präſidenten der Reichsduma brieflich mit daß der Kaiſer auf
ie Adreſſe der Duma die der Präſident derſelben am 27 November

vorgelegt hatte die folgenden Worte geſchrieben habe Jch bin bereit den
hier zum Ausdruck gebrachten Geſinnungen zu glauben und erwarte eine
jruchtbare Arbetit

Auf das Telegramm das die Gruppe der Rechten 112 Duma
mitglieder dem Kaiſer unterbreitete iſt folgendes Antworttelegramm
ergangen Jch danke Jhnen für den Ausdruck Jhrer Treue Jch hege
das Zutrauen daß die von mir geſchaffene Reichsduma den Weg der
Arbeit einſchlagen und indem ſie ſich ſtreng an die von mir gegebenen
Staatsgrundgeſetze hält meine Hoffnungen verwirklichen wird

Die Ruthenen in Galizren Jn Petersburg fand Sonn
iag eine ſtart beſuchte Verſammlung der gakiziſch ruſſiſchen Wohl
tätigkeitsgeſellſchaft ſtatt Der Vorſitzende Budilovitſch wies in ſeiner
Eröffnungsrede auf die traurige Lage der rutheniſchen Bevölkerung
Galiziens hin eines alten ruſſiſchen Landes die jetzt unter polniſchem und
magyariſchem Druck ſeufze und daher maſſenhaſt nach Amerika auswandere
Proreſſor Phileſitſch brachte zum Ausdruck daß die rutheniſche Bevölkerung
ihre Befreiung vom Joche polniſcher Herrſchaft wünſche

Die Meuterei in Wladiwoſtock Von 230 Teilnehmern an
der Meuterei des Minenbatatllons am 29 Oktober ſind 20 zum Tode
durch Erſchießen 34 zur Zwangsarbeit 88 zur Verſetzung in eine
Arreſtantenabteilung 53 zur Verſetzung in ein Disziplinarbataillon und
zwei zu Militärgefängnis verurteilt worden Fünf Teilnehmer wurden
freigeſprochen

Afrika
Ein Zulu Aufſtand iſt im Gange Dem Reuterſchen Bureau

ward am Sonnabend aus Pietermaritzburg gemeldet Eine Abteilung
Militär aus Kavallerie und Jnfanterie beſtehend ſoll mobil gemacht
werden und am Montag nach dem Zululande abgehen um die Polizei
bei ihren Operationen zur Unterdrückung der dort herrſchenden
Unruhen zu unterſtützen Eine ergänzende Depeſche aus Durban
veſagt daß die Mobilmachung ſich auf die ganze Miliz der Kolonie
erſtreckt welche angewieſen iſt ſich an ihren Standorten zu ſammeln und
weitere Befehle abzuwarten Das ganze Korps wird auf Kriegsſtärke
gebracht Oberſt Me Kenzi wird die Operationen gegen die Zulus leiten
Dinizulu der des Hochverrats angeklagt wird ſoll feſtgenommen und
wenn er Widerſtand leiſten ſollte ſein Kraal in Grund und Boden
reſchoſſen werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Halle a S 3 Dezember
Auszeichnungen Dem Rendanten der Schloß und Domkirche

Paege iſt der Königl Kronenorden 4 Klaſſe dem Küſter Kiefer das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Die Auszeichnungen wurden
den Genannten bei Gelegenheit der Einführung des 3 Domgeiſtlichen
überreicht

m

Geſicht dem ein Stück von einer krepierenden Granate bei
St Privat den rechten Arm abgeriſſen hatte

Der Arzt bemühte ſich eben um ihn und kniete neben ſeinem
Bett Die beiden anderen ſchienen zu ſchlafen wenigſtens tönte
von ihrem Lager röchelndes kurzes Atmen herüber

Berg ſchritt leiſe durch die offenſtehende Verbindungstür in
das nach einem Obſtgarten hinaus gehende Hinterzimmer und
ſchlich zu dem jungen Offizier

Bedauernd mit einem ſchmerzlichen Zug um den Mund
ſchaute er in das fiebergerötete Geſicht des Verwundeten der
unruhig mit den Händen auf der über ihn gebreiteten Pferde
decke umhertaſtete

Es war Ellens Bruder Hans von Mallwitz Nicht uur
der rechte Arm war ihm zerſchmettert worden eine heimtückiſche
Kugel hatte auch ihren Weg in ſeine Bruſt gefunden Dies
Geſchoß hatte Berg nicht von ihm abwenden können

Jn wilden Fieberphantaſien hatte Haus die ganze Nacht
hindurch nach ſeiner Verwundung gelegen und nach dem Vater
und der Schweſter verlangt

Durch Bergs Vermittlung hatte der Stabsarzt dem General
major telegraphiſch Mitteilung von der ſchweren Verwundung
ſeines Sohnes gemacht und um ſein Kommen gebeten

Eben erhob ſich der Arzt von dem bewußlos zurückgeſunkenen
jungen Jäger und murmelte Armer Kerl wir werden dich
nicht durchbringen

Berg trat zu ihm
Nun wie geht s heute Herr Rittmeiſter fragte ihn

der Arzt
Noch etwas matt und im Kopf benommen aber ſonſt

fühle ich mich wohl
Dann werden wir Sie mit dem nächſten Transport Leicht

verwundeter in die Heimat ſchicken wo Sie Jhre Heilung ab
warten können

Jch würde es vorziehen bei der Armee zu bleiben Herr
Stabsarzt um an dem weiteren Verlauf des Feldzuges teil

Der Arzt ſah ihn ſcharf und prüfend an
Das müſſen wir erſt ſehen Herr Rittmeiſter Vorläufig

iſt noch Ruhe nötig und unnütze Extravaganzen ſind aus
geſchloſſen Legen Sie ſich nur wieder aufs Ohr ſonſt haben
wir am Abend das Fieber von neuem und dann gibt s noch
einmal Chinin Beſter

Berg ging nicht ſondern blieb vor dem Arzt ſtehen Er
fragte Wie denken Sie über den Zuſtand des Ulanenoffiziers
Jch habe Sorge

Der Arzt zuckte bedenklich mit den Achſeln und zog die
Augenbrauen hoch

Die Verwundung am Arm wäre gefahrlos aber der
Schuß in die Bruſt gibt zu denken denn ein Lungenflügel iſt
geſtreift

Und dann wieder die Ungewißheit ausdrückende Bewegung
mit den Schultern

Könnte der Vater bald eintreffen fragte Berg
Der Stabsarzt überlegte einen Augenblick

Jch habe am 19 telegraphiert ſagte er heute haben wir
den 21 Möglich wäre es daß er heute ſchon kommt Man
muß jedoch wegen der fortgeſetzt nachgeſandten Truppen und
der Unmaſſe von Munition und Lebensmitteln die täglich durch
die Eiſenbahnen befördert werden mit einem ſpäteren Eintreffen
rechnen

Das im leiſen Flüſtertone geführte Geſpräch wurde jetzt
abgebrochen denn Hans richtete ſich auf

neben den Verwundeten
Hans ſchaute mit ſuchenden Blicken im Zimmer umher

Und meine Schweſter Doktor muß ich ſterben

ans Sterben denken Nur Mutl

blieb auf dem Geſicht Bergs haften

Liegen bleiben liegen bleiben ſagte der Arzt und trat

Mein Vater noch nicht da Er kommt wohl nicht

Regen Sie ſich doch nicht auj Herr Leutnant wer wird

Das Auge des Verwundeten irrte durch das Zimmer und

Wie war s doch Richtig Der franzöſiſche Kanonter und
dann ſtützten Sie mich bis mich die Ambnulanz in
ihre barmherzigen Arme nahm Wären Sie nicht

geweſen r ſo lebte ich heute ſchon nicht mehr
Dank

Der Arzt winkte Berg bedeutungsvoll mit der Hand das
Zimmer zu verlaſſen

Hans ſank mit einem röchelnden Laut auf ſein Lager
zurück und ſchloß ermattet die Augen Der Rittmeiſter ſtand
noch einen Augenblick und ſah bedauernd auf den Verwundeten
Dann ſchlich er auf den Zehenſpitzen in das vordere Gemach
und trat an das Fenſter das nach dem Garten hinaus
ſchaute Gedankenvoll blickte er über die leuchtenden Kelche
der Sommerblumen hinweg auf die im Glanze der Nach
mittagsſonne daliegende in kurzer Entfernung vorüberziehende
Landſtraße

So ging s im Leben Er der Weltmüde nichts mehr
vom Leben Erhoffende war trotz aller Sehnſucht nach dem
Tode mit einem leichten Streifſchuß davongekommen Jhn
hatte der Tod verſchmäht zum zweiten Male nicht gewollt
Der aber der das Leben liebte der auf dem die Augen des
Vaters mit tauſend Hoffnungen als dem einzigen männlichen
Sproß eines alten Geſchlechts ruhten deſſen Leben hing nun
an einem ſeidenen Faden

Würde die grauſame Norne dieſen Faden erbarmungslos
durchſchneiden

Es gab Berg einen ſchmerzlichen Stich ins Herz wenn er
dieſer Möglichkeit gedachte

Wohl hatte der Vater dieſes jungen mit dem Tode ringen
den Menſchenlebens ſein eigenes Glück mitleidslos zerſtört Es
wäre nichts natürlicher geweſen nichts menſchlicher erſchienen
wenn in der Seele des geringſchätzig abgewieſenen Mannes ein
Bejühl der Genugtuung und Befriedigung Platz gegriffen hätte
das in dem möglichen Tode des Stammhalters eine gerechte

nehmen zu kännen Berg flüſterte er mit matter Stimme Sie Kubd s
Strafe für unberechtigten Stolz geſehen hätte
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Die Verſammlung lehnte den Antrag ab
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Geſchloſſeue Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung lag

ein Geſuch des Herrn Stadtrat Dr Krahmer vor das dahin geht mit
Beginn des nächſten Sommerſemeſters von ſeiner Vorleſungserlaubnis als
Prwatdozent an hieſiger Unwerſität wieder Gebrauch machen zu dürfen

Dann wurden Stadtrat
Billing und Frau Geheimrat Bethcke zu Mitgliedern des Kuratoriums
der Brumhard Stiftung gewählt Stärkeſabrikant Heinrich Oſtermann
wurde auf eine weitere Amtéperiode zum Schiedsmann ſür den 5 Schieds
mannbezirk und Glaſermeiſter Guſtav Heinrichshofen auf eine weitere
Amteperiode zum Schiedsmannſtellverireter für den 16 Bezirk gewählt
Dann genehmigte die Verſamm ung die Anſtellung des Obergärtners
Hartmann als Gemeindebeamten mit einem Jahresgehalte von 1800 Mk
ſteigend von drei zu drei Jahren um 200 Mk bis 3000 Mk Endlich
wurde noch von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten
Kenninis genommen

Stadttheater Mittwoch gelangt Wilhelm Tell zur Aufführung
Die jſzeniſche Leitung hat Herr Scholling Donnerstag wird notmals

Figaros Hochzeit gegeben Anlaß bietet hierz das Gedächtnis an
I Debtas Freitag zum erſten Male Mieze und Maria von

Hrrſchfeld

Neues Theater Am Mittwoch findet die 17 Wiederholung des
Schwankes Das Liebesneſt ſtatt Die nächſte und zwar 66 Wieder
holung von Huſarenfieber iſt auf Donnerstag feſtgeſetzt Als nächſte
Vorſtellung bei kleinen Preiſen geht am Sonntag Der Schlafwagen
kontrolleur in Szene Herr Direktor Mauthner hat den kgl ſächſiſchen
Hoſſchauſpieler Hans Fiſcher vom Hojtheater in Dresden eingeladen in
der zur Feier des 75 Geburtstags Björnſtjerne Björnſons ſtaufindenden
Aufführung Ein Falliſſement den Advokat Berent im Neuen Theater
darzuſtellen

Walhalla Theater Jm WalhallaTheater ſind zwei neue Sterne
aufgegangen welche ſogleich die Gunſt des Publikums in hohem Maße
gewonnen haben Der eine iſt die Sängerin Lily Walther Schreiber
vom Metropol Theater in Berlin die zunächſt durch ihre Erſcheinung ſich
von allen ihren Kolleginnen auffallend unterſcheidet Sie iſt nämlich ein ganz
kleines zierliches Perſönchen mit der Figur und dem Geſicht eines Kmdes
Durch dieſe Erſcheinung bietet ſie den Koupietdichtern einen neuen Stoff
und wenn ſie von den Gefühlen und Erfahrungen eines Mädchens ſingt
das noch nicht 16 Jahre ſei ſo glaubt man ihr dies Alter gern ja man
würde ihr ohne Schwierigkeit noch ein paar weitere Jahre ablaſſen Jhre
Art vorzutragen hat etwas ungemein Liebenswürdiges und auch hier iſt
es wieder das Kindliche im Weſen dieſer Sängerin das beſonders anzieht
Am drolligſten iſt ſie aber wenn ſie ſchließlich in der Uniform eines Leut
nants vom 1 Garderegiment z F auftritt als jüngſter Leutnant und
wohl auch als kleinſter der je über die Bretter geſchritten iſt Ganz anders
beſchaffen iſt der zweite neue Stern des Walhalla Theaters Die Sängerin
Mizi Gizi von Berliner Wintergarten iſt eine ſtrahlende weibliche Er
ſcheinung eine Vollnatur die ihre Couplets mit feurigen Temperament
vorträgt Jhre Stimme iſt kräftig und ſehr wohlklingend Sie hat eine
fein nuancierende Vortragskunſt und weiß die Pointen wirkſam herauszu
bringen Glänzend trug ſie einen Salome Scherz vor der in humoriſtiſcher
Weiſe die Geſpräche wiedergibt die Mizi Gizt in der Pauſe einer Vor
ſtellung der Oper Salome von Strauß gehört hat bei welcher Gelegen
heit ſie auch ihre Fähigkeit Dialekte nachzumachen zeigen kann Beide
Sängerinnen beherrſchen auch das Techniſche ihres Faches vollkommen
und rechtfertigen den großen Ruf der ihnen vorangegangen iſt Den
erſten Teil des Abends bildet das ſchon benannte Singſpiel Suſanne
im Bade das wieder ſehr gefiel W Collins lebende Kunſt
bringt Nachbildungen von Marmorgruppen und von Kopenhagener
Porzellan ausgeführt von drei Damen Es iſt erſtaunlich
wie es hier gelungen iſt mit den ſieben Gruppen einen
durchaus künſtleriſchen Eindruck zu erzielen Reizend ſind Peppo s
Affen Akrobaten die Affen die ja mit den Menſchen verwandt ſeiu
ſollen haben mit dieſen offenbar auch die Kunſt gemeinſam über Stangen
hinwegzujonglieren und allerlei andere Akrobatenkünſte zu vollbringen
Morgen Mittwoch nachmittag findet eine der beliebten Vorſtellungen
nur lebender Photographien zu niederen Eintrittspreiſen ſtatt

Jm Apollo Theater begann am Sonntag ein neuer Spielplan
der wieder allerlei Jntereſſantes bringt Die Soubrette Paula Helmers
leitet den Abend mit einigen beifällig aufgenommenen Vortragsſtücken ein
Dann verblüfft der ausgezeichnete Jongleur Fred Addicks durch neue
intereſſante Tricks die er mit nie verſagender Sicherheit ſpielend ausführt
Remarcs und Rilays exakt gebotene Geſpenſter Pantomime iſt zwar in
Halle nichts Neues wird aber immer wieder gern geſehen wie der leb
hafte Applaus bewies welcher der Darſtellung folgte Eine neue Serie
lebender Bronce Statuen der goldenen Eva erfreute ſich der lebhafteſten
Aufmerkſamkeit der Zuſchauer Der Komiker Rudolf Mälzer wirkt mit
ſeinen draſtiſchen Scherzen auf die Lachmuskeln der Theaterbeſucher und
man verzeiht ihm gewiß gern wenn er auch bisweilen etwas dick aufträgt
Vortreffliche Akrobaten ſind die 4 Bracks Sie leiſten auf dem Gebiete
der Gymnaſtit wahrhaft Erſtaunliches Den dritten Teil des Programms
füllt die tolle Burleske Soll und Haben des Folies Caprice En
ſemble aus Sie bringt eine ſo reiche Fülle urkomiſcher Situationen
daß ſelbſt der griesgrämigſte Zuſchauer ein herzhaftes Lachen nicht unter
drücken kann

Das Biophon Theater in der Gr Ulrichſtraße 57 hat mit ſeinem
neuen Programm wieder einen großen Erfolg zu verzeichnen Es iſt
allerdings erſtaunlich was Wiſſenſchaft und Kunſt auf dem Gebiet der
ſprechenden und ſingenden lebenden Photographien jetzt erreicht haben
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Ganze Szenen aus Opern und Opereiten werden durch die Verbindung
von Kinematograph und Phyonograph zur Vorſührung gebracht So bringt
das neue Programm das Faßbinderlied aus der Operette Boccaccio
den Weibermarſch aus der Luſtigen Witwe bekanntlich der wirkiamſte
Schlager dieſer Operette eine Szene aus Leoncavallo s Bohöème in
welcher Hedwig Francillo Kaufmann und Nadolowitſch ſingen und ein
ſehr drolliges Duett aus Audran s Mascoite An ein ſchmerzliches
Ereignis der jüngſten Zeit knüpft die Nummer des Programms an welche
uns den Kammerſänger Theodor Bertram in einer ſeiner Gianzrollen
zeigt Bertram der bekanntlich am 24 November jäh aus dem Leben
geſchieden iſt ſingt hier als Woliram von Eſchenbach in Wagner s Tann
häuſer den Text Wohl wußt ich hier ſie im Gebet zu finden ſo
werden jetzt die Erſcheinung und die Stimme eines Sängers noch nach
ſeinem Tode feſtgehalten Sehr amüſant iſt ein Coupletvortrag von Otto
Reutter und zahlreiche kinematographiſche Vorführungen wie die Auf
hebung einer Falſchmünzerbande im Reiche der Diamanten u a ſorgen
für die Unterhaltung des Publikums Wie wir hören wird demnächſt
noch ein ganz billiger Platz für 35 Pfg eingerichtet werden

III Symphonie Konzert der Halleſchen Orcheſter Ver
einigung Es ſei nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß das dritte
Symphonlekonzert der obigen Vereinigung unter Leitung von Kapellmeiſter
Eduard Mörike und ſolſſtiſcher Muwirkung des Herrn Walter Soomer
vom Leipziger Stadttheater am Minwoch den 4 Dezember ſtattfindet
Das bereits mehriſach veröffentliche Programm enthält in der Hauptſache
Werke von Brahms und Wagner Vorverkauf Hofmuſikalienhandlung von
Reinhold Koch Alte Promenade 1 a

Sven Scholander der luſtige ſchwediſche Barde und Lautenſpieler
le troubadour moderne, kommt am 13 Dezember wieder nach Halle

und gibt hier einen ſeiner beliebten Liederabende Vorbeſtellungen werden
ſchon jetzt in der Gr Ulrichſtraße 38 Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

angenommen
Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 Dezember B Einem Telegramm aus Andernach

am Rhein zuſolge iſt der in Berlin wohlbekannte Hotelier Philipp
Ditt bei einer Automobilfahrt verunglückt und bald darauf an den Folgen

des Unfalls geſtorben Ditt leitete bis zum 1 Oktober d Js das Hotel
Royal Unter den Linden 3 Anfang Oktober bezog er ſeine Beſitzung
Burg Namedy bei Andernach Ditt hatte eine Automobilfahrt unternommen
von der er am Abend zurückkehrte Als er aus dem Wagen ausſtieg fiel
er ſo unglücklich zu Boden daß er eine ſchwere Gehirnerſchütterung erlitt

Eine Stunde ſpäter ſtarb er
Danzig 3 Dezember B Der Kommandierende General

des XVII Armeekorps von Braunſchweig wird zu Neujahr ſeinen
Abſchied einreichen Sein Nachfolger iſt Generalleutnant von Mackenſen
Kommandeur der 36 Diviſion

Düſſeidorf 3 Dezember V Die von der Stadtverordneten
verſammlung am 30 Jult genehmigte Beſoldungsordnung für Volks
ſchullehrperſonen hat die Genehmigung des Kultusminiſters gefunden
Dieſe Genehmigung iſt gleichbedeutend mit dem Aufgeben des bekannten
Studtſchen Bremserlaſſes

Mainz 3 Dezember B Ein junger Mann der von
Frankfurt nach Barmen reiſen wollte wurde geſtern in Mainz in einem
Wagenabteil dritter Klaſſe bewußtlos vorgefunden Als er wieder
zur Beſinnung gekommen war erklärte er daß er während der Fahrt ein
geſchlafen ſei und daß ihm ein Unbekannter inzwiſchen ſeine Wertſachen
die Uhr und Kette und ſein Portemonnaie mit 280 Mark geraubt
habe Ueber den Verluſt erregte er ſich dermaßen daß er ohnmächtig zu
jammenbrach Auf ſeinen Wunſch wurde er nach Köln befördert wo er
da ſein Zuſtand ſich bedenklich verſchlimmerte in ein Krankenhaus ein
geliefert wurde

Heubiſch 3 Dezember W Von ſpielenden Kindern wurde
in der hieſigen Waldung ein Mann namens Heymann aus Birkigt tot
aufgefunden Heymann iſt jedenfalls in der Dunkelheit vom Wege ab
gekommen vor Erſchöpfung eingeſchlafen und erfroren

Dresden 3 Dezember W Heute früh 71 Uhr ſand in
der Kapelle des Taſchenberg Palaſtes die feierliche Firmung des
Kronprinzen und des Prinzen Friedrich Chriſtian ſtatt Der
König die Prinzeſſin Mathilde der Miniſter des Königlichen Hauſes Graf
Metzſch u a wohnten der Feier bei

Dresden 3 Dezember Tägl Rodſch Prinzeſſin Pia Monika
die ſich bekanntlich auf Schloß Pallaus bei Brixen befindet ſiedelt dieſer
Tage nach Gries bei Bozen in die dortige Penſion Habsburg über
Sonnabend traf die erſte Oberhofmeiſterin am ſächſiſchen Hofe Frau von

Als besonders passende Weihnachtsgeschenhe empfehle ich u a
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Gabelentz m Schloß Pallaus ein um auf Befehl des Königs die klem
Prinzeſſin von der Baronin Ernſt Schönberg der ſie in den letzter
Wochen anvertraut war in Empfang zu nehmen Das Kind wird vor
ausſichtlich bis Anfang Mai in Gries bleiben und dann nach Sachſen
gebracht werden Das Weihnachtsfeſt wird die Kleine jedoch im
Schloße Pallaus feiern

Oldenburg 3 Dezember V Jn zahlreichen Verſammlunger
an allen größeren Orten des Landes wurden Eingaben an den Landtag
beſchloſſen in denen Gewährung des Frauenſtimmrechts bei den Wahlen
gefordert wird

Wien 3 Dezember W Die Abgeordneten Jro und Ge
noſſen haben eine auf die Straßendemonſtrationen in Lemberg
am Sonntag bezügliche Jnterpellation an den Miniſterpräſidenten ein
gebracht in der gefragt wird welche Genugtuung das öſtreichiſch ungariſche

Miniſterium des Auswärtigen dieſen unerhörten Beleidigungen des
deutſchen Bundesgenoſſen gegenüber geben werde

Jm Abgeordnetenhauſe brachte der Finanzminiſter geſtern einen Geſetz
entwurf betr die Herabſetzung der Zuckerſteuer ein Sodann wurde
über einen Dringlichkeitsanttag des Abgeordneter Hajn betr die Demon
ſtrationen anläßlich der Lebensmittelteuerung verhandelt Die mehr
als ſiebenſtündige Sitzung wurde faſt ausſchließlich von tſchechiſchen Reden
der tſchechiſch radikalen Abgeordneten Hajn und Liſy ausgeſüllt Bei
Schluß der Sitzung proteſtierte der Freialldeutſche Stransky in einer An
frage an das Präſidium gegen die in der letzten Sitzung geführte Polen

debatte als deren Frucht er die Demonſtrationen in Lemberg am
Sonntag bezeichnete Mit ſeiner Anfrage ob das Präſidium geneigt ſei
den Miniſterpräſidenten zu erſuchen die bezügliche Jnterpellation der Ab

geordneten Jro und Genoſſen möglichſt raſch zu beantworten wurde
er vom Vizepräſidenten Zaeck an den Miniſterpräſidenten verwieſen

Paris 3 Dezember B Der Deputierte Charles Humberi
erzählt in der Kammer der Lenkballon Patrie habe kurz bevor er
ſich losriß eine Nachfüllung von 200 Kubikmeter Gas erhalten weil
die Abſicht beſtand ihn für den Rückflug nach Verdun bereit zu machen
Damit erkläre ſich ſein langer Aufenthalt in den Lüften Dieſe Nach
jüllung wäre vielleicht richtig geweſen wenn ſie ſich an geſchütztem Orte
hätte vollziehen laſſen ſo aber treffe die Schuldigen ſchwere Verant
wor tung

Mongco 3 Dezember B Jn der nachmittag erfolgten
Vernehmung der Frau Goold leugnet dieſe jede Teilnahme am Morde
Sie will weder das Opfer berührt noch die Leiche mit zerägt haben Der
ärztliche Sachverſtändige bezeichnet Goold als Alkoholiſten der nicht un
verantwortilch ſei Jmmerhin ſei bei ihm leicht geſchwächte Verantwortlich

keit zu konſtatieren Der Prozeß dürfte morgen zu Ende gehen
Madrid 3 Dezember W Bei der geſtrigen Etatsberatung

im Senat zog ein Abgeordneter die Maßnahmen Frankreichs und
Spaniens in Marokko in Vergleich und ſagte Frankreich ſchreite vor
wärts während Spanien untätig bleibe Miniſterpräſident Maura er
widerte die Regierung habe ſich darauf beſchränkt kleine Truppenmaſſen
zu entſenden um entſprechend der Algeziras Akte nur die Polizei ein
zurichten und ſich nicht auf Abenteuer einzulaſſen Ar
der Nordlüſte von Marotko herrſche Ruhe an der algeriſchen
ſowie an anderen Grenzen habe Spanien nichts zu ſuchen
Indeſſen hätten jedoch die Streitkräfte Spaniens zur Ver
rügung geſtanden Die marokkaniſche Frage lege Spanien die Pflicht auf
ſeine Stellung in Europa zu wahren Die Regierung werde daher fort
fahren die Seeſtreitkräfte Spaniens zu organſſieren

Madrid 3 Dezember B Jn Madrid treffen noch immer
Meldungen ein welche die Lage in Portugal ſehr düſter erſcheinen
laſſen Liſſaboner Privatnachrichten behaupten daß ein neues Bomben
lager im Hauſe eines Militärarztes der Munizipalgarde die für
die feſteſte Stütze des Thrones gilt gefunden wurde Die Behörden
nahmen daraufhin zahlreiche Verhaftungen vor in der Hoffnung da
durch zur Aufdeckung der vermuteten Verſchwörung zu gelangen

London 3 Dezember W Bei der Station Porth in Wales
fuhr geſtern ein Güterzug auf einen Perſonenzug 31 Perſonen
wurden verletzt
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Eine Abfertigung außer der Reihe muß im Jntereſſe einer ordnungsmäßigen Abwicklung ſtrikte abgelehnt werden

9 c wer e ra t Be c mee
en

Die am l Januar 1908 fälligen

Coupons
lösen wir schon jetzt an unserer Kasse kostenlos
ein

Friecmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

Pianinosre mone
von Blüihner Ibneh Steinway Sons Förster Venrieh Irmler Römhbildt

Knnauss Schiedmayer wte
empfehle in grösster Auswahl am Platzo en 60 70 Instramente

Vermietung Reparaturen und Stimmungen
FAnarmon ums von Egtey Hofberg

Alleinverkauf des Pianos a Kunst Klavierspielapparat

e Pianola PianosBalihessr Dötl Gr Virichstr 33 34
Fernsvor 2784

einste
J

23 vd c e z e e

Hochſtämmige
Obsthäume a 80 Pfg
Buschohst a 75 Pfg

empfiehlt

Louis Teutſchenthal

De Man bückt zuverlüſſig mit
12 59Germania Backpulver

Millionenfach bewährt
à 10 Pfg 3 Pakete 25 Pfg mit Prämienbon
Backrezepte gratis Friſch in vielen durch
Plakat kenntlichen Geſchäſten und direkt im

Fabrik Verkaufslokal Märkerſtraße
von 12 und 26 UhrHefen u Backpulverfabrik Th Franz Hoflieferant Halle a s SDeutſchlands größte Backpulverjabr i Konditorei u T äckerei Vert kehr ſchimngl ee Vesgen vevors e grösserer xeler e

nur wenige Tagel Se e Größen 150/200 180/250 200/250 200/300S luwvekauf n 20 000 Flaschen e Muſter werden in meinUebermorgen Ziehnng
Berliner Colonia l Lodtterie
Haupigewinn M 54 000 bar e e

Los l 5 Et 50, II St 10 p ein lag aner on
Pettrich Kopseh Halle a S San e
Br Karl Hildebrandtvereidigter andelschoemiker

Oeffentl Laboratorinm für chem i mikroſk Unterſuchungen

a S r Braun 23 n

uswahlsendungen in jeder Preislage

i o
ehe

Der Vorsftancf

Hugo Taube ufrüher A Linde

Nutgeschäft
Ecke Gr Steinstr Er Vlrichstrasso 63 Fernsprecher 3094

Pelz Waren Filz Waren
Krawatten z Handschuhe Hosenträ ger

Portemonnaies Sehirme ete
Mitolied b e ar rins

ans
Rigene Fabrik Gegründet 1853

t I V tenWäsche Knöpfern

F Siebert
untere Leipzigerstrasse 9

gegenüber der Ulrichskirche
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

r swliger Verkauf
Theater Gläser vonSchwarz v 5 Mk an o estenPerlmutter v 10 Mk an

empfiehlt
r zu wer u Knaben Anzügen Beinkleidern ete

Gr Steinſtr 29 und
Carl Schaefer Optber

on Westen ſteckenf en auen zu hell und ten fantasie Westen

bei Verwendung des von mir er sfindenen Schorntrin Anffalzes Aeusserst Vorteilhafte Gelegenheit
für Weihnachts Geschenke,

D R G M 300819 Selbiger beſteht
aus Mauerwerk und iſt das läſtige

am Markt

Roſten der Rohre daher ausgeſchloſſen
Garantie für 10jährige Haltbarkeit

Proſpekt gratis
Gustav e ten Dachdeckermſtr

Halle a Brunoswarte 35Scheren ſeien 10 Pfg

Raſiermeſſer 40 Pfg
Carl v orrss Gr Ul m 37

S kbkuer aiſer ſeitsuelne Garanfert ten u en

er billigen reisene W v Uekt von ten kebenkelen d G Schuſſtr 3/4
a e t h ne Se e x ulſtr 3/4S Elektr habe u Tostproves rats W aweneorf
e J eingrosshandiung Huhn Ulirioh Leipzig S

Tadelioser Weis wein von 60 Pfg r Flasch inel Glas

J Beee e Beed SS 57 v ne S ac e r Se 3

Weihnachts Angebot206 CinoleumCeppiche
durchgehende und aufgedruckte Muſter werden in meinem Jn

ventur Vorverkauf zu außerordtl billigen Preiſen geräumt
e l Teppiche in Velours Tapeſtry Axminſter Cocos

von M 90 an bis zu den feinſten Qualitäten
Bettvorlagen Pelle

Fernspr 2341

hallischer Kunst Werein
e Ausſtellung von Werken Hallenſer Künſtler im Saale über

e der Volksleſehalle am Hallmarkt Geöffnet täglich von 11 5 Uhr
n 50 Pfg Mitglieder gegen n

rauſt wan Sehirmiabrit
am hesten

n Fang Rickolt
in der Kleinschmieden 2

vere
wurd
Ausſ
der

Med
Preiſ
guten
aufge

der
die
Orni
der
bishe

8 Ul
der
ſtatt

des

Reſt
als
Zur
Lieb
Eliſe
ſeien

Vol
keit

Fei

Elt
Ve
lich

leir
T

w

ebe

mi

ne

A

ge
d

P

d


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


